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Die Veranstaltung ist gemäß der Präventionsordnung
als Vertiefungsveranstaltung anerkannt.

Ansprechpartner/in

Anke Oskamp

Verpflegung

Getränke und Mittagessen

Unterrichtsstunden

8

Vormundschaft in Grenzerfahrungen

Professionalität in gefährlichen in bedrohlichen
Situationen  (Vertiefungsveranstaltung gemäß
PrävO)

Wie verhalte ich mich als Vormund in gefährlichen, bedrohlichen,
anstrengenden oder allegemein herausfordernden Situationen und wie
ist meine rechtliche Situation?

Vormünder nehmen regelmäßig an Besprechungen, Sitzungen,
Hilfeplangesprächen oder anderen Zusammenkünften teil. Oft finden
diese in unbekannter Umgebung (Jugendamt, Einrichtung, Schule,
Privathäuser) und vor allem mit unbekannten und nicht einschätzbaren
(fremden) Personen statt. Auch Gespräche mit den Mündeln selbst oder
anderen Bezugspersonen (Eltern, Bezugsbetreuer, Mitbewohner) sind oft
nicht planbar, Stimmungen und Verhaltensweisen können nicht sicher
eingeschätzt werden.

In diesem Seminar soll praxisnah (Rollenspiele) gelernt und gezeigt
werden, wie man sich durch einfache Regeln, eine veränderte
Körperhaltungen oder geplante Bewegungen präsentieren kann, damit
es nicht unübersichtlich oder bedrohlich wird. Gleichzeitig sollen die
rechtlichen Rahmenbedingungen für angezeigte oder nötige
Verhaltensweisen aufgezeigt werden. 

Rechtlich wird in diesem Seminar aufgezeigt:

wie weit man in einer Notwehrsituation gehen darf:

welche Beleidigung man sich gefallen lassen muss und wo Grenzen
überschritten werden:

wie man als Vormund haftet, wenn jemand zu Schaden kommt:

wie weit die Verantwortlichkeit des Vormunds für das Mündel in
Besprechungen anderer Stellen geht;

zu welchen Maßnahmen man als Vormund verpflichtet ist, um sein
Mündel zu schützen.

Durch Rollenspiele wird aufgezeigt:

wie man sich als Vormund in bedrohlichen Situationen verhält;

wie Auftreten, Körperhaltung oder klare Ansagen auf andere Personen
wirken;

wie man durch einfache Maßnahmen in herausfordernden Situationen
deeskalierend auftreten kann.
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